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Zu viel  Ehre für
Karl Wagenfeld?
Histor  ker wol len Straßen umbenennen, dre

erinnern. Dabei stoßen sie auf Desinteresse,

r igen Umgang mit  der Er innerungskul tur .

te d Rea schu e. in Arnsbcrg c fc Kar
llagenfcd Schrle. in Oe de eine Kar
WaCeni€ d Crundschule. Mit 'Coogle
Map5. finden sich n Westfalen I3 Kar
Wagenfc d StraDer.  in  Cesenkrch€n
und Ostbevern ein Kar Wagerfeld-
Weg. in Ahlen ein Kan Wagenie d-Platz.
dazu kornmen noch rehn Wagenleld
skaDen in der  Reeion.  Waeenied muss
also ein ehrbarer Mann gewesen s-"in

Dr Kär lDt t  hatda sc rcZwei fc l  Dcr
H stor ker des Landschaftsverba ds
westralen Lippe [LWL) hät Wagenre d
zwar für cincn Männ m t Verd ensten
Er se rm crsten Drittel des 20 .l:hr
hrrder ts  e in bekanntef  Heimat  und
Mundartii chter sowie eine entschei
d€nde Triebkrait der westtälis.h€n Hei

Aß,O3tmark( wurde von 1938 bi51942
das Gebiet der vormaligen 5taar€s
Ottetrei.h nach dem Ans.hluss äns

Deurs.he R€i.h bezei(hner.

an Menschen m t zweifelhaften Verdiensten

aber auch auf Widerstand. Uber den schwre-

arl Wagenield hat €s geschaut n
Mlnster  s teht  ene Kar lWager

nratbeweg!ng gewcs.n Zugleich hrbe
er aber  auch f rcmdcnfe indl  che n cht
zulctzt rassische Anschauungen ve11r€
t€n. d e m t .ler ralionalsozialistischen
ldeo ogie tbereinstimmten Es veruun
derc deshalb ncht .  d :ss Wagenfe ld
1933 de Machtübernahnre der  Nat i
ona sozial sten a s Eriü lung d-pr z -ple
der Heirnatbewegung begrulite und als
Vors tzender des W€stiälschen Heinrat
bundes d€n Wesrtalertag zu circr ra
nona sozial st schcn Propagardaschar
unr funkt ionieren ie [ ] .  Laut ,L€xikof
Westiä ischer Autorinnen rnd Alto
ren(  beschrcb 1990 Ra ncr  Schepper
das Menschenbild Wa€€ni€ ds sogar so:
,Ne€er. Kafiern und hottentotten sind
Halbtiere, Fremdrassge s nd volksver
derber  Lrnd Schadlnge Mens.hen r
)Krüppc !nd ld  otenarsta l ten,  nr  Fur

sorgehelmen ünd Stra lansta te.  snd
korper ich und geisti€ Minde^lertrge "

N4änner wie Wagefre d ta!chen im
mer wieder auf  St .aDcnk.r tcn auf  Di t t
hat schon mnrer gestört dass ,sol.fre

Vor urd Mi t läufer  des Nat iona soz a
ismrs.  ja  Brandst i f t€r  €cchr t  ! !erden(
Dagcgcr  würdcn de Opfer  ne oder
n!r  ganz sel ter  verew€t  Ein StraDen
namc müssc nrcmrrde.  ehren aber
wcrn.  so l te  er  besser  dazu anregen
über de Opief  as ' : l  e  Täter  nachz!
denken i indet  der  Histor iker

Waecnfcd is t  vermut l ich ncht  das
geweser, was cerne a s DUberzeLrgter
Nazi"  bezeichnet  wi rd Di€ s ind nach
dem Kr ieg schnel l  von dcr  Straoen
s.h i ldern vers.hwunden Aber Manner
lnd Frauer des Uberga es Leute wie
Agnes Mege,  Kar  wihelnr  lo t ten
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Can Diem oder Kar Wagenfeld int€
ressi€r€n Fo.scher wie Ditt und selnen
LwL-Kolle€en Dr. Matth as Frese

viele haben Cemeirsam, dass ihre
Veräntwortung nur schwer zu greifen
und deswegen so umstritten ist. Oft
seien es lokale Cröpen, die zwei Karri-
eren hinter sich hatten. Frese, der ge,
rade eine TagunC des LWLzU dem The
ma vorbereitet, erklärt, 'Die eine
r€riere haben sie als Nazi Cemacht,
eine weitere in der jLn€en Bundesr€pu-
blik.{ Für die zweite hätten s€ närh ih
rem Tod ge€hrt werden so len - ohne
dass man sich an ihre Rolle während
des Nazi Regimes erinnert habe - oder
nicht habe €rinnern wollen.

Münster ist nrit der Toleranz gegen
über zweirelhaften Namen groo2ügiCer
alsander€ Städte, sagt Dr. Rainer Pöp-
pinehege, der sich schon lange mit den
fragwürdagen Strapennamen beschäf
tigt Der Privatdozent der Uni Pader
born hat Manster, Dodmund, Hamm
und D€tmold verglichef und festge-
stellt, dass Münsters straDen "stark
mit nationalsozialistischen und natio
nalistischen Namen belegt sind(. An-
ders als zum Beispiel Detmold. das
tberhaupt keine auffälligen Namen
aufweise womöglich, w€ | es nie so
unter pr€uoischem Einfluss Cestanden
hab€ wie €twä Munster.

Und auch Stra0en in Hamm oder
Dortmund hätten durchweg \4enieer
zweifelhäfte Stra0ennamen in seinen
AuCen auch, weildort mehr Ratsheren
aus der Arbeaterbewe€urg saoen, die
rigoroser mit zweifelhaften Namen aus
der Naziz€it aufgeräumt haben. lhn
üb€rrasrht auch d e relativ keine Zahl
von Strapen mit katholschen Patronen.
von denen würde es etwa in Paderborn
wimmeln Während dot ein Bischof
nach dem anderer auf Stra0enschildern
geehrt werde, tauchten vergleichbare
P€rsonlichkeiten in Münster selten auf

'eher untypisch für eine katholische
Beäntenstadt(, sagt Pöppinehege.

Bereits im Jahr 1947 habe es einen
überfraktionellen Konsens ln Münster
geg€b€n. fragwürd ge Namen zu erset-
zen. Trotzdem sel das m Sande verlau-
fen. Warum, lässt sch na.h Pöppinghe
ges Worten n cht ir den Akt€n

rekonstruieren. So haben sich Strapen-
namen gehalten, die ein 'hochst s€lek,
tives Ceschichtsbild( wiedergeb€n wür
den Di€ Ostmarkstral3e etwa, mit der
das vom Deutschen Reich besetzte Ös-
terreich bezeichnet wurd€. rDa kann
man rangehen(. sa€t Pöpplngheee des
wegen. Es seian derZeit, ,das eine oder
andere aufden Prüfstand zu st€llen..

Dabeifordert er nicht, mit der Sens€
an die striftigen Nämen heranzugehen-
Jeder Einzelfall müsse €€nau gepn ft
w€rden. So wie in der Stadt Cels€nkir
chen. wo eine der vier Stra0en an der
neuen 'Ar€na auf Schalke( nach FriE
Szepan benannt weden sollte, der mit
seanem Schwager Ernst Kuzorra Teil des
leg€ndären Schalker Kreisels war His
toriker fanden aber heraus, dass Sze-
pan massiv von der 'Arisierung{ eines
jüdischen Kaufhauses profiti€rt hätte
Der Fuoballer hatte nach der Enteig-
nung einerjüdischen Familie das Textil-
kaufhaus Julius Rode & Co zu einem
Schle'rderpreis bekommen.

taut Pöppinghege \rurden in Mtns
t€r solche Debatten gerne vereessen.
Selbst die,Militärdirektive 30{ der Al-
liierten nach dem Krieg, nach d€r alle
Person€n oder Schlachtorte, die slch
aufden Ersten Weltkrieg bezogen, häc
ten getil€t werden müssen, habe zu
keanem Ergebnis gefilhrt. Darum Cibt
es immer noch eire Skageräk . tange-
marck und TannenbergstraPe. Aber
solche Fragen standen auf d€r To,Do-
Liste an Münster nie oben. S€lbst heute
kommt eine Kommission des Rates der
Stadt nur mühsarn zur Sache -ausfer-

minschwierigkeiten, wie es heiFt.
Die Öffentlichkeit ässt das kalt. Ditt,

der selbst auf dem Jöttenweg wohnt.
hat iüngst mit seinen Nachbarn über
den Mediziner g€sprochen, der in einer
seiner über 2OO Arbeiten eine B€grün-
dune rür die Zwangssteriiisation von
etwa 100000 Kindern in Deutschland
geli€fert hat Ditts ZweifeL allerdin€s
häften die Mitbewohner bestenfalls
IunCerührt zur Kerrtnis g€nommend

Poppinghege, d€f zum eigenen Ver
druss s€lbstan einer Stral3e wohnt, die
nach einem U Boot Komman&nten
aus d€m Ersten Weltkrieg benannt ist.
sieht das ähn ich. Das lnteresse an sol

(rmhgf,nfd&stn8cn glbt .. h
Alnsb.q, lilhö.d( L.igdidr
löftnc, Lün n, r,brdwrHe, ffio|tt
dt d.. S6s€nbc'fr Sardsüorst'
Scit|tu.t, lt rst in ünd lsttirEtn,
KN*lYaS.nflH-YYeSr in GchrtSr
d|!| ünd (h€v€m..ilrn Krtlv-
g€oteld+larz h ,rhho. Yv.g.|rfdü
.!r8.o 5hd zu findln in !änd..
D|tlr'teinftirt Etttsd.tb|L Ev.r$in-
Ll, H6rford, lbb€nbftro, Iür*|:
SeHurt T€lgt6 und ttbr!||dat

chen Debatten s€i in der Regel €l€ich
Nulk. Entsprechende lnformationsa-
bende hat er schon mit zwei, drei veF
sprengt€n hteressierten veranstaltet.
Nacht nur, weil Anwohner furchten, ihr
mit Adresse bedrucktes Papi€r nur
norh als Einkaufszettel benut?en zu
können. Oft stecke dahint€r Bequem-
lichkeit. G€legentlich muss sich der
Hastoriker auch fragen lassen, ob €r
nachts Besseres zu tun habe. als Steu
€rg€lder zu verschwenden, wenn er
solche Diskussion€n beginnt

Ungewöhnlich heftie striften Wissen
schäftler in Münster um die Abschaf-
fun€ des Carl Diem Wegs. Erst als der
hoch aneesehene Oeschichts-Professor
Hans-Ulrich Thamer einen Xolle€en vor
den Befürwortern des Namensin Srhutz
nahm und darauf hinwies, dass Diem
durch e in,Uberrnap an Opportunas-
mus( Ceglänzt habe, endete der Streit
Heute ist don der Carl-Diem-Weg ver
scnwunden. *efon lA/eding

0.. Matthiäs Fre*, Dr R.iner Pöppinghcg€ und
D. Kan Ditt (s li.) bekhäftigen si.h wies€n-
t h.füich mil umttritten.n slF8$mmn.


